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Gutschein 
für ein Glas Sekt
einzulösen auf der  

Stuttgarter CMT, am Stand  

des DoldeMedien Verlag, 

Halle 3, Stand 3B02 

Gültig vom 14. bis  
22. Januar 2023

ABO  
JETZT NOCH 

ATTRAKTIVER
Zum Start ins neue 

Jahr lohnt sich ein Abo 

von Reisemobil Inter-

national ganz besonders. Sie verpassen keine 

Ausgabe mehr, sparen sich die Fahrt zum Ki-

osk – gut auch für die Umwelt – und obendrein 

bares Geld: im Print-Abo 20 Prozent und im 

Digital-Abo jetzt sogar 40 Prozent gegenüber 

dem Einzelkauf. Wir sind überzeugt: Das ist für 

Sie ein echter Gewinn.

Wenn Sie diese Ausgabe von Reisemobil International 

am Kiosk gekauft haben, hat das Jahr 2023 bereits 

begonnen. Seien wir ehrlich: Auch im neuen Jahr 

werden uns Energiekrise, Ukrainekrieg und Pandemie 

zunächst weiter begleiten. Dennoch sollten wir opti-

mistisch nach vorn blicken. Für die Caravaning-Bran-

che steht dafür gleich im Januar die CMT in Stuttgart. 

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause findet die 

Messe erstmals seit 2020 wieder in gewohntem Rah-

men statt. Die wichtigsten Trends und Neuheiten stel-

len wir Ihnen in dieser Ausgabe vor. Ein Feuerwerk an 

neuen Modellen bleibt erwartungsgemäß aus, doch 

es besteht Anlass zur Hoffnung, dass sich die (hohen) 

Preise zumindest stabilisieren und die Lieferzeiten im 

erträglichen Rahmen bleiben – zahlreichen 

neuen Mobilen auf Ducato-Alternativen 

wie Ford Transit, Mercedes-Benz Sprin-

ter und Co. sei Dank. Die Messe-Macher 

haben zudem ein tolles Rahmenprogramm 

organisiert: Im Rahmen der European 

Outdoor Film Tour zum Beispiel sind die 

besten Outdoorsport- und Abenteuerfilme 

des Jahres zu sehen.

Auch die Redaktion von Reisemobil 

International hat zu Jahresbeginn neue 

Ideen für Sie umgesetzt: Ab dieser Ausgabe 

starten wir mit dem „Augenblick“ – einem 

großformatigen Foto mit Wow-Effekt – ins 

Heft. Im Stellplatz-Magazin finden Sie 

unter dem Motto „Unterwegs entdeckt“ ganz 

besondere Stellplätze und was es in ihrer unmit-

telbaren Umgebung zu entdecken gibt. Und in 

der Rubrik „Mensch und Mobil“ stellen wir Ihnen 

künftig spannende Camper, ihre Fahrzeuge und 

Geschichten vor. Wir hoffen, Ihnen gefallen die neuen 

Elemente und Rubriken. 

Herzlichst, Ihr

Mit frischen 
Ideen ins 
neue Jahr

Große Fo-
tos, besondere 
Stellplätze, 
Menschen und 
ihre Mobile: 
Die Redaktion 
hat viele neue 
Ideen für Sie 
umgesetzt. 

KLEIN VS. GROSS
So unterschiedlich ist die Welt der Freizeitmobile: 

Während die einen im Sechs-Meter-Kastenwagen 

unterwegs sind, rollen andere im Neun-Meter-Liner 

durch die Republik. Wie sich Letzteres anfühlt und 

was man dabei erlebt, lesen Sie im etwas anderen 

Praxistest mit dem Morelo Palace 85 L ab Seite 36.
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Weinsberg CaraCompact Suite MB 640 MEG Edition Pepper

CARACOMPACT SUITE MB

Basis: MB Sprinter 315 CDI 

Grundriss: Einzelbetten, variables 

Bad, Küche, Halbdinette, Hubbett 

Länge: 6,98 m

Grundpreis: ab 77.999 €

MATHIAS PIONTEK

Bislang ist der CaraCompact Suite MB 640 MEG 

der einzige Grundriss der neuen Baureihe.
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Seit Jahren sind Reise-

mobile von Weinsberg 

Verkaufsschlager – 

besonders in der Edition 

Pepper. Edel: Der neue 

CaraCompact Suite MB 

640 MEG rollt auf Mer-

cedes-Benz zum Kunden.

E
s gibt kaum ein Caravaning-Seg-

ment, das Weinsberg nicht be-

dient. Ob Caravans, Kastenwa-

gen, Teilintegrierte mit oder ohne Hub-

bett, Integrierte, Alkovenmobile oder  

schmale Teilintegrierte – im Sortiment 

der Marke aus der Knaus Tabbert AG 

mit Sitz im bayrischen Jandelsbrunn 

werden viele Campingfreunde fündig.

Neuerdings kommt noch eine Wahl-

möglichkeit hinzu: Fiat Ducato oder Mer-

cedes-Benz Sprinter? Den Anfang machte 

der schmale Teilintegrierte CaraCom-

pact MB, wobei diese Baureihe mit 2,30 

Metern Breite gar nicht mal so schmal 

ist. Mit dem neuen CaraCompact Suite 

MB 640 MEG bietet Weinsberg nun erst-

mals einen Teilintegrierten mit Stern im 

Kühlergrill und Hubbett an. Gerade in der 

attraktiv ausgestatteten Variante Edition 

Pepper ein echter Edelpfeffer. Und dieses 

Fahrzeug stellt sich nun dem Profitest.

Serienmäßig basiert der Weinsberg  

CaraCompact Suite MB 640 MEG Edition 

Pepper auf dem Mercedes-Benz Sprinter 

315 CDI mit Zweiliter-Turbodiesel mit 150 

PS (110 kW), Sechsgang-Schaltgetriebe, 

Frontantrieb und originalem Tiefrahmen- 

chassis mit 3,5 Tonnen zulässiger Ge-

samtmasse. Grundpreis: 77.999 Euro. 

Das Testfahrzeug mit 4,2 Tonnen zu-

lässiger Gesamtmasse, 170 PS (125 kW), 

Neungang-Automatik und Extras wie 

dem Hot-Pepper-Paket kommt auf 92.839 

Euro. Vor zwei Jahren hätte man sich 

TEST & TECHNIK

Text: Mathias Piontek; Fotos: Hardy Mutschler

EdelpfefferEdelpfeffer

EXKLUSIV von

5 EXPERTEN
 geprüft
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VERGLEICH
Chausson 788 vs. Notin Bilbao BCL

        Text: Juan Gamero, Fotos: Zuckerfabrik Fotodesign

Vive le Grand Lit
Das Queensbett – auch Grand Lit genannt – ist ein Charakteristikum französischer 

Reisemobile. Chausson und Notin interpretieren diesen Grundriss auf unterschied-

liche Weise. Wo lebt es sich wie Gott in Frankreich?



VERGLEICH
Französische Teilintegrierte mit Queensbett

Chausson 788 Titanium Ultimate

Basis: Ford Transit Tiefrahmenchassis und 

170-PS-Turbodiesel

Länge: 719 cm

PREIS: ab 75.390 Euro 

Solide gefertigter, sehr gut ausgestatteter Teilinteg-

rierter mit Queensbett und Gegensitzgruppe. 

Notin Bilbao BCL 

Basis: Fiat Ducato Tiefrahmenchassis und 

140-PS-Turbodiesel

Länge: 749 cm

PREIS: ab 99.750 Euro

Teilintegrierter mit riesigem Bad samt freistehen-

dem Waschtisch und Schlafzimmer mit Queensbett. 

K
ein Bett im Wohnmobil kommt so 

nah an heimisches Schlafzimmer-

Feeling wie das frei im Raum ste-

hende Doppelbett, auch Queensbett ge-

nannt. Es lässt sich bequem von drei Sei-

ten besteigen, sodass nachts kein Camper 

über den Partner steigen muss, um auf die 

Toilette zu gelangen. Zudem wird es in al-

ler Regel von zwei gut zugänglichen und 

ansprechend dimensionierten Kleider- 

und Wäscheschränken flankiert. 

Allerdings benötigt der Einbau eines 

Queensbettes viel Platz, was in der Regel 

ein großes Fahrzeug jenseits der Sieben-

Meter-Marke erfordert. Zudem geraten in 

vielen Fällen der Stauraum und die Gara-

ge im Vergleich zu Querbett oder Einzel-

betten kleiner und die Liegefläche kürzer. 

Besonders beliebt ist das Queensbett in 

Frankreich und so verwundert es nicht, 

dass viele Hersteller aus dem Nachbar-

land darauf setzen. Zu diesem Vergleich 

hat Reisemobil Internatio-

nal den 788 von Chausson 

sowie den Bilbao BCL der 

hierzulande weitgehend 

unbekannten Marke No-

tin gebeten. Der nach 

eigenen Angaben 

älteste Carava-

ninghersteller 

weltweit hat 

mit dem Händ-
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MENSCH UND MOBIL
Bernhard Mosandl
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„A bisserl was geht immer.“ Nach diesem Motto wertet Bernhard 

Mosandl ländliche Regionen touristisch auf. Das Reisemobil rückt 

er dabei stets in den Mittelpunkt des Interesses.

Von Claus-Georg Petri

D
iesen Luxus weiß ich zu schätzen“, sagt Bernhard 

Mosandl, klappt sein mattschwarzes Macbook 

zu und schaut aus der offenen Schiebetür seines 

Adria auf Wiese und Wald. „Es ist schon herrlich, sein 

Büro in die Natur zu verlegen.“

Seit 1998, als er seinen ersten Caravan Salon besuch-

te, schwärmt der 59-Jährige für Reisemobile. Damals 

war der studierte Betriebswirtschaftler für die WKV-

Bank unterwegs, die zusammen mit Caravaning-Händ-

lern Kredite für Freizeitfahrzeuge ermöglichte.

„Seither habe ich mir immer wieder ein Reisemobil 

für den Urlaub gemietet“, sagt der gebürtige Würz-

burger, „für den Urlaub mit meiner Frau Gitti.“ Seit 30 

Jahren sind die beiden miteinander verheiratet, und 

gern reist das Paar im Mobil nach Italien. Mit Musik aus 

den 1960er-Jahren der Sonne entgegen: Fenster runter, 

am liebsten Elvis rein, Love Me Tender.

In seinem Berufsleben indes hat es Bernhard 

Mosandl in seine Heimat Franken, in den südlichen 

Schwarzwald und in den Bayerischen Wald verschla-

gen. In Bad Neustadt war er fast neun Jahre lang Kur-

direktor, sechseinhalb Jahre leitete er den Tourismus 

in Bad Säckingen, und etwas mehr als fünf Jahre war er 

Tourismus-Chef in Bodenmais.

Und an allen Stationen hat er Spuren im Sinne des 

Reisemobil-Tourismus hinterlassen: 2002 eröffnete der 

Unterfranke in Bad Neustadt den ersten Stellplatz für 53 

Einheiten. Dabei nutzte er einen Kontakt von nebenan: 

Urgestein Gerhard Reisch aus dem ebenfalls fränki-

schen Röthlein lieferte damals die V/E-Station. Beim 

ersten Reisemobiltreffen ein Jahr später unterstützte 

ihn der fränkische Hersteller Phoenix – Chefin Barbara 

Schell war mit von der Partie.

Auch in Bad Säckingen am Hochrhein eröffnete Bern-

hard Mosandl einen Stellplatz, hier für 30 Reisemobile: 

„Obwohl die Fläche nicht so riesig war, kamen wir auf 

10.000 Übernachtungen.“

Deutlich größer geriet das Camping-Resort in Boden-

mais, das der inzwischen mit Reisemobilen erfahrene 

Macher parallel zum schon vorhandenen Stellplatz 

Unterwegs: 

Bernhard Mosandl 

mit seinem Adria. 

Seine gute Laune 

spiegelt sich sogar

im Reisemobil wider.

aufbaute und sogar als Geschäftsführer vier Monate 

lang leitete – bis zum Beginn von Corona.

Der Sprung in die Selbstständigkeit gelang ihm 2020: 

„Da bin ich wieder nach Hause zurückgekommen.“ 

Bernhard Mosandl gründete in Nordheim am Main 

seine eigene Regio-Tourismus-Marketing GmbH und 

schloss die Sparte Regio-Stellplatz gleich an: „Von nun 

an war ich mein eigener Herr.“ Sein Konzept: Gemein-

den in ländlichen Regionen so zu beraten, dass sie sich 

ihrer touristischen Werte bewusst werden und zum 

Beispiel Lokalbrauereien oder spezielle Manufakturen 

als attraktiv vermarkten – und dabei auf Reisemobile 

setzen: „Tourismus lebt von Emotionen.“

Diese Herangehensweise hilft den Orten in ländli-

cher Lage ebenso wie den Gästen im Freizeitfahrzeug: 

„Stellplätze sind in Deutschland nicht so dicht gesät, 

wie sie sein sollten. Das lässt sich aber verändern, und 

Reisemobilisten weichen dann von den überbelegten 

Hotspots in durchaus attraktive Gemeinden aus.“ So 

können etwa Parkplätze an ausgedienten Sportanlagen 

ohne großen Aufwand umgewidmet werden – schon 

besuchen neue Gäste die bis dato eher unbekannte 

Region und geben ihr Geld dort aus.

„Ich bin quasi der Kommunenflüsterer“, witzelt Bern-

hard Mosandl, „dazu gehe ich auf die Gemeinden zu.“

Der Kommunenflüsterer
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